
Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales
in Sondershausen, Gera, Suhl, Jena und Erfurt

Schuldaten im Überblick

1. Allgemeine Angaben

Träger der Schule: Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales 
gGmbH

Name der Schule: Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales
in Sondershausen, Gera, Suhl, Jena, Erfurt

Gründung der Schule: 1993

Anzahl der Schüler im aktuellen Schuljahr: 1322

Anzahl der Klassen im aktuellen Schuljahr: 64

2. Ausbildungen an den einzelnen Teilschulen

Sondershausen 256 Schüler in 13 Klassen

• Sozialbetreuer
• Sozialassistent
• Ergotherapeut
• Erzieher
• Heilerziehungspfleger

Gera: 287 Schüler in 15 Klassen
• Sozialbetreuer
• Sozialassistent
• Podologe
• Erzieher
• Heilerziehungspfleger
• Heilpädagoge (berufsbegleitend)

Suhl: 367 Schüler in 18 Klassen
• Sozialbetreuer
• Sozialassistent
• Logopäde
• Erzieher
• Heilerziehungspfleger
• Heilpädagoge (berufsbegleitend)

Jena: 30 Schüler in 3 Klassen
• Kosmetikerin
• Heilpädagoge (berufsbegleitend)

Erfurt: 382 Schüler in 15 Klassen
• Sozialassistent
• Kaufmännischer Assistent (Fachrichtung Informationsverarbeitung)
• Erzieher
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3. Angaben zu den Schülern

• 81,4% der Schüler sind weiblich und 18,6% sind männlich

• 83,3 % der Schüler sind über 18 Jahre

• 95,8% Absolventen mit erfolgreichem Berufsabschluss im Schuljahr 2011/2012 

• 4,9% Abbrecherquote

• 125 Absolventen führen in diesem Schuljahr  ihre Ausbildung in einer weiterführenden 

Ausbildung an unserer Schule fort

• 21 Schüler  der Höheren Berufsfachschule  befinden sich in der Praktikumsphase  zum 

Erwerb der Fachhochschulreife

4. Angaben zu den Lehrkräften

• 97 festangestellten Lehrkräfte:
• 35 Honorarlehrkräfte (Ärzte, Psychologen, Sonderpädagogen, …)
• 90,4%  des Unterrichts  durch festangestellte Lehrkräfte  
• 1,18% Stundenausfall im laufenden Schuljahr

5. Kooperationspartner

• Langjährige Zusammenarbeit mit Praxispartnern in sozialpädagogischen, 
sozialpflegerischen und sonderpädagogischen Einrichtungen

• Begleitung und Unterstützung aller Praktika der Schüler
• Unterstützung und Förderung des praxisnahen Unterrichts
• Fundierung der Zusammenarbeit durch regelmäßige Mentorenschulungen und 

gemeinsame Weiterbildungen

6. Neue Ausbildungsgänge an den Teilschulen in Suhl und Jena

• Beantragung der Ausbildungen „Altenpfleger“ und „Altenpflegehelfer“  beim Thüringer 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

• Geplanter Ausbildungsstart an den Teilschulen  in Suhl und Jena am 01.09.2013 in 
beiden Ausbildungsgängen:

o Berufsfachschule : Altenpflegehelfer (einjährig)
o Höhere Berufsfachschule: Altenpfleger (dreijährig)
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